
nın transzendieren SOWI1e ıne zweite Phänomendimension aufzudecken, die den Gegeben-
heiten der ersien Ordnung TST ihren unverkürzten Gehalt sichert. Eın außerordentlich reich-
altiges Strukturgefüge wird ichtbar, das die Eingrenzungen des existenzphilosophischen
Denkens sSprengt, das dadurch nicht zuletzt ber alle ITheorien hinaus 1ıne ZU. existen-
jiellen Daseinsvollzug möglich acht Das Entscheidende bel diesen ntersuchungen 1NnNn
und Wert werden nicht VO. außen die Phänomene herangetragen, ihnen glel:  sa als
e{i{w: Fremdes übergestülpt, die Entfaltung der inn- und Wertsphäre rfolgt vielmehr als
Selbstentfaltung und Selbstentbergun der eigentli:  en Intent!:  en der menscCi  ichen TuUund-

Hammerakte selbst.

ENGLING, Clemens: Die Bedeutung der Theologie für philosophische Theoriebildung
und gesellschaftliche Praxıis. Historisch-systematische Untersuchung. Zum Werk Johann
Nepomuk Ehrlichs (1810—1864). Reihe Studien ZUTr Theologie un Geistesgeschichte
des Neunzehnten Jahrhunderts, Göttingen 1977 Verlag Vandenhoeck Rup-
recht. 340 SI kart., 74 —.
Die Grundlegung der Theologie ZU eisten und die un  1023 theologischer Theoriebildung 1
theoretischen und praktischen Bereich ZUuU eschreiben, das ist 1ne Au{fgabe, die S1CH immer
wieder VO  - stellt. Eınen Beitrag azu jiefert das vorliegende Buch VO Englıng, 1n dem
das Werk Johann Nepomuk Ehrlichs ın historisch-systematischer Sıcht untersucht wIiTrd.
Glei  zeltig wird amı eın Ww1  es Stück Theologiegeschichte des ahrhunderts Thellt.
Ehrlich, eın Schüler ünthers, nımmt die Nregungen se1lnes Lehrers auf un! sucht dessen
ursprünglicher Intention, ıne der geschichtlichen Offenbarun: Nge}  CcNe Philosophie ZU

entwickeln, gerecht werden und sS1e ın die JTat umzuseizen. Mit der Güntherschen
Konzeption des Selbstbewußtseins gelıngt ihm ıne anthropologisch umfassende Begründung
des religiösen Wiıssens und ın Verbindung amı die Weiterbildung der Apologetik ZUI

Fundamentaltheologie. Der theologischen Arbeit Ehrlichs gıngen philosophische und sozilal-
theoretis: Studien VOTauUus Dementsprechen entfaltet Engling cSe1INe Darstellung un! In-
terpretation 1n TEl Hauptteilen: Das Selbstverständniıs der Theologie. Die heologie
1mM.: Vollzug philosophischen Denkens heologie und Philosophie 1 theoretischen und
praktischen eZ' ZUT esells  aft. Voraus geht eine Schilderung des Lebens, des Werkes,
des Charakters und der Spiritualität Ehrlichs Der ersie Teil (Das Selbstverständnis der
Theologıie) beginnt mıiıt einer problemgeschichtlichen Einführung, welche die Theologie Ehrlichs
1n ihrem Zusammenhang mit der Theologie der Wiener chule untihers zeigt. Es ıne
ausführliche Darstellung der hrlichschen Theologie als Fundamentaltheologie mit ihrer Ver-
schränkung VO. menschlichem Selbstbewußtsein und geschichtlicher Offenbarung, elch
eiziere konstitutiven harakter iur das wesentlich durch eligion gekennzel  nete mensch-
ıche Selbstbewußtsein besitzt. Es chließt sich die Darlegung der TUukiur der Theologie
nach ihrer formalen und materıjalen e1lıtle. In formaler Hinsicht estiimm sich Theologie als
ermittlung VO. Idee und Wir:  ichkeit, VO. ernun un: positiver, ges  ichtlicher en-
barung, wodurch das Faktum der Offenbarun: ideell rhellt WITrd. aterıa gesehen hat die
Theologie anthropologische, geschichtsphilosophische, praktisch-ethische un! sozlale TUKIUTL.
amı ıst auch der ergang ZUT Frage nach der un  102 der Theologie angebahnt, die in
ihrer Bedeutung für den Prozeß der Selbstverwirkliı  ung des Menschen eschrieben wiTrd.
Der zweite 'Teil (Die Theologie 117 Vollzug philosophischen enkens er die philoso-
phischen Konzeption Ehrlichs, insbesondere auch seinen Begri{f einer christlıchen Philosophie,
für welche die Idee der Ööpfung VO  —_ ausschlaggebender Bedeutung 1st. Im dritten 1eıl
(Theologie und Philosophie 1mM theoretischen un raktischen eZug ZAUUG Gesellschaft) wird
Ehrlichs christliche Gesellschaftslehre entwickelt, nicht uletzt interessant au{ dem Hintergrund
der problemgeschichtlichen Einführung, welche die OoOnkreie historische Situation des VOoT-
MäTZ, des Revolutionsjahres 1843 un! des Neoabsolutismus darstellt. Der Anhang bringt
Auszüge aQus dem Tagebuch Ehrlichs un! ZWeEel bisher unveröffentlichte Briefe VO ihm.

bgesehen VOMN ihrer unbestreitbaren Bedeutung f{üÜr die Theologiegeschichte des Jahr-
underts bietet die Untersuchung Nglings ıne von Materialien un: nregungen für
die systematische Arbeit der Theologie. Hammer

JKarl-Heinz: Theologie ıIn kritischer OÖffentlichkeit. Die Frage Kants
das kirchliche Christentum. Reihe Gesellschaft un: Theologie; Systematische Beiträge,

SN Mainz 1977 Matthias-Grünewald-Verlag 1n Gem I1l. Chr. Kaiser Verlag,
München, H2 5 kart., 15,80
Bel der vorliegenden Arbeit handelt sich 1ıne ausgesprochen historische Studie wenl-
geT 1M S1iNne einerTr kritischen Auseinandersetzung als vielmehr ın der Art un: Weise erich-
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